
Bezirkseinzelmeisterschaften der U15 + Männer in Friedberg am 01.10.2023 

 

Erfolgreiche Bad Wörishofer Judoka bei Schwäbischen Meisterschaften 

 

Vier Judoka des TSV Bad Wörishofen gingen in Friedberg erfolgreich von der Matte. 

 

Adin Nasic startete wie Wladislav Lang bei der Bezirksmeisterschaft der U15 in der 

Gewichtsklasse +66 kg. 

Bei seinem ersten Wettkampf überhaupt blieb Adin Nasic zwar sieglos, konnte sich in den 

drei Begegnungen jedoch jeweils steigern, sodass der vereinsinterne Kampf gegen Wladislav 

Lang sogar über die volle Kampfzeit ging, was den dritten Platz bedeutete. 

 

Wladislav Lang siegte zu Beginn gegen Lorenz Henze mit der Kontertechnik Tani-Otoshi. 

Daraufhin folgte bereits das vereinsinterne Duell gegen Adin Nasic, das er auf den Endgong 

mit einer Wazari-Wertung durch einen linken Ko-soto-gari (kleine Beinsichel) für sich 

entschied. 

Im Finalkampf musste sich Wladislav Lang gegen einen starken Marc Poljazki leider 

geschlagen geben und war damit hervorragender schwäbischer Vizemeister! 

 

Adin Nasic und Wladislav Lang sind somit für die Südbayerischen Meisterschaften qualifiziert. 

 

 

Nachmittags wurden die schwäbischen Meisterschaften der Männer und Frauen 

ausgetragen. 

 

Luca Reinicke trat mit eigentlich zu geringem Gewicht im 73-kg-Limit an. 

In der ersten Begegnung gegen Ivan Dymytrov verlor er gegen einen Tai-Otoshi (Beinwurf) 

mit anschließendem Haltegriff. 

Die zweite Poolbegegnung musste er aufgrund eines Tomoe-Nages (Überkopfwurf) von 

Steven Oslath abgeben, was für Luca Platz 5 bedeutete. 

 

Matthias Kerler startete in der Gewichtsklasse -66 kg mit einem Sieg durch den Fußstopper 

„Sasae-tsuri-komi-ashi“ und einem Sankaku-Haltegriff mittels der Beine gegen David 

Eichmann. 

Auch gegen Nikolaj Pyrkosch konnte er sich mit einer Wazari-Wertung für einen Yoku-Sumi-

Gaeshi (seitlicher Rückwurf) durchsetzen, musste in der entscheidenden Begegnung jedoch 

Paul Leitermeyer für dessen linken Morote-Seio-Nage (Schulterwurf) den Sieg überlassen. 

Dies bedeutete den zweiten Vizetitel für den TSV Bad Wörishofen. 

 

Herzlichen Glückwunsch an alle!      


